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Helferinformation 
 
Bitte beachtet folgende Informationen zum Ausfüllen der Transportscheine: 
 

Transportscheine – RTW: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Der Grund vom Transport muss 
entsprechend angekreuzt 
werden. Wenn es sich um einen 
Arbeitsunfall handelt, muss im 
Patientendatenfeld als 
Kostenträger die entsprechende 
BG angegeben werden.  

leserlich ausfüllen! 

Die Funkkennung vom Fahrzeug 
und die Auftragsnummer der 
Leitstelle muss eingetragen 
werden. Vor die Auftrags-
nummer wird eine Raute 
geschrieben, um diese zu 
Kennzeichnen. – leserlich 
ausfüllen 
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Grundsätzlich sind die Transportscheine leserlich auszufüllen und nach Dienstende dem 
Einsatzleiter zu übergeben. Wenn das nicht möglich ist, dann werden die Scheine nach 
dem Dienst in den Briefkasten der Einsatzorganisation in der Wilhelmstraße geworfen.  
Wenn man als NAW transportiert, bekommt man den Transportschein vom NEF. Es ist 
immer darauf zu achten, dass der Schein vom Notarzt unterschrieben ist.  
 
 
 
 
 

- Das Transportdatum muss 
eingetragen werden 

- Die Fahrstrecke vom 
Einsatzort in die Zielklinik 
muss dokumentiert werden  

- Hinfahrt muss angekreuzt 
werden  

- Der Pat. kann im 
Unterschriftenfenster 
unterschreiben. Wenn das 
nicht möglich ist, dann wird 
in diesem Fenster „nicht 
möglich“ dokumentiert 
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Transportscheine – KTW: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Der Grund vom Transport muss 
entsprechend angekreuzt 
werden. Wenn es sich um einen 
Arbeitsunfall handelt, muss im 
Patientendatenfeld als 
Kostenträger die entsprechende 
BG angegeben werden.  

Handelt es sich um einen 
Transport in die Klinik wird 
Hinfahrt angekreuzt. Wenn es 
sich um eine Entlassung 
handelt, dann wird Rückfahrt 
angekreuzt.  

Beim Transport vom SanDienst 
in eine Klinik wird „voll-
/teilstationär“ angekreuzt. 
Handelt es sich um eine andere 
Fahrt, wird das entsprechend 
angekreuzt. Die Möglichkeiten 
sind: a), c), d), f). 
Bei einer Entlassung wird „vor-
/nachstationär“ angekreuzt.  
 

Wird als Beförderungsgrund „d“ 
angekreuzt, muss hier die 
Behandlungsstätte angegeben 
werden, das Transportdatum 
und die Häufigkeit vom 
Transport pro Woche.  

Die Funkkennung vom Fahrzeug 
und die Auftragsnummer der 
Leitstelle muss eingetragen 
werden. Vor die Auftrags-
nummer wird eine Raute 
geschrieben, um diese zu 
Kennzeichnen. – leserlich 
ausfüllen 

Bei Transporten von der 
Anschrift vom Patienten 
kann die Einsatzstelle mit 
„Whg.“ abgekürzt 
werden.  

KTW muss angekreuzt werden 
und ggf. die Indikation 
nachtragen. Außerdem muss die 
Transportart angekreuzt werden 
(Tragestuhl od. liegend) 
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Grundsätzlich sind die Transportscheine leserlich auszufüllen und nach Dienstende dem 
Einsatzleiter zu übergeben. Wenn das nicht möglich ist, dann werden die Scheine nach 
dem Dienst in den Briefkasten der Einsatzorganisation in der Wilhelmstraße geworfen.  

 
Medizinische Indikation für einen Transport: 

- Infektiös  
- Sauerstoffpflichtig  
- Medizinische Lagerung  
- Alkohol-Intox 
- Drogen-Intox  

- Das Transportdatum muss 
eingetragen werden 

- Die Fahrstrecke vom 
Einsatzort in die Zielklinik 
muss dokumentiert werden  

- Hinfahrt muss angekreuzt 
werden bei einem 
Kliniktransport. Bei einer 
Entlassung ist entsprechend 
Rückfahrt anzukreuzen.  

- Der Pat. kann im 
Unterschriftenfenster 
unterschreiben. Wenn das 
nicht möglich ist, dann wird 
in diesem Fenster „nicht 
möglich“ dokumentiert 

- Verletzung mit Blutung  
- Absaugung wegen Verschleimung  
- Notfall 
- Krankheitsbilder z.B. 

Kollaps/KoPlaWu/Fraktur etc.  


